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Neue Hightech-Strategie 

Gesellschaftliche  
Herausforderungen 

Deutschlands   
Zukunftskompetenzen 

Offene Innovations- und 
Wagniskultur 
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Gesellschaftliche Herausforderungen 

Nachhaltigkeit, Energie und 
Klima 

Gesundheit und Pflege 

Mobilität 
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Gesellschaftliche Herausforderungen 

Sicherheit 

Stadt und Land 

Wirtschaft und Arbeit 4.0 
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Deutschlands Zukunftskompetenzen 

Die Beteiligung der 
Gesellschaft 

Die Fachkräftebasis 

Die technologische Basis 
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Offene Innovations- und Wagniskultur 

Unternehmergeist Stärken 

Wissen zur Wirkung bringen 

Wissens- und Innovations-
netzwerke nutzen 
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4. Zukunftskongress  
„Technik zum Menschen bringen“ 

 
 

Datum: 21./22. Mai 2019 
 

Ort: World Conference Center Bonn (WCCB) 
 

Info: https://www.technik-zum-menschen-bringen.de  
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Forschungsprogramm zur Mensch-Technik-
Interaktion 
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Digitale Wirtschaft 
und Gesellschaft 

Gesundes Leben 

Intelligente Mobilität 

Forschungsprogramm zur Mensch-Technik-
Interaktion 
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Intelligente Mobilität 

• Autonome und nutzerfreundliche 

Fahrzeuge 

• Intelligente und vernetzte Mobilität 

• Assistenz zu Fuß und auf dem Rad 

• Neue Konzepte für den Individualverkehr 

Forschungsprogramm zur Mensch-Technik-
Interaktion 
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Forschungsprogramm zur Mensch-Technik-
Interaktion 

• Intelligent und bequem: Wohnkonzepte 

der Zukunft 

• Nutzergerecht und zuverlässig: vernetzte 

Gegenstände 

• Technikunterstütztes Wissens- und 

Informationsmanagement 

• Intelligente Robotik 

Digitale Wirtschaft und Gesellschaft 
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• Interaktive Implantate 

• Intelligente Prothesen und Orthesen 

• Körpernahe Medizintechnik 

• Mobile und digitale Technologien zur 

Prävention 

• Innovationen für eine bedarfsgerechte 

Pflege  

Gesundes Leben 

Forschungsprogramm zur Mensch-Technik-
Interaktion 
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Mensch-Technik-Interaktion 

1. … macht komplexe Technik einfacher 

2. … spricht alle Sinne an 

3. … stellt den Menschen in den Mittelpunkt 

4. … nutzt allen Generationen 

5. … stärkt die deutsche Wirtschaft 

6. … gibt dem Menschen die Kontrolle 

7. … schafft Vertrauen in die Technik 

8. … heißt verantwortungsvolle Entwicklung 

9. … ist interdisziplinär 

Ziele und Leitlinien der Mensch-Technik-
Interaktion 
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MTI Förderprogramme 

• Erfahrbares Lernen (2014) 
• MTI für eine intelligente Mobilität: Verlässliche Technik für den mobilen 

Menschen (2015) 
• Innovationen für die Intensiv- und Palliativpflege (2015) 
• Interaktive körpernahe Medizintechnik (2015) 
• Autonome Roboter für Assistenzfunktionen: Interaktive 

Grundfertigkeiten (2016) 
• Transnationale Forschungsbekanntmachung „Altern in digitalen 

Lebenswelten“ (2017) 
• Roboter für Assistenzfunktionen:  Interaktionsstrategien (2017) 
• Interaktive Systeme in virtuellen und realen Räumen – Innovative 

Technologien für ein gesundes Leben (2017) 
• Vernetzte Gegenstände (2018) 
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KMU-innovativ: Ziele des BMBF 

• Technologieübergreifende Initiative des BMBF 

• Anspruchsvolle Forschungsprojekte in der Spitzenforschung 

unterstützen 

• Förderneulinge erreichen  

• Junge und forschende KMU besonders motivieren  

• Zugang zur Forschungsförderung für KMU spürbar einfacher gestalten 
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Antragsberechtigte Institutionen  

• Kleine und mittlere Unternehmen (KMU)  

• im Verbund mit KMU: 

 Mittelständische Unternehmen  

 Große Unternehmen als assoziierte Partner 

 Hochschulen  

 außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
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Zuwendungsvoraussetzungen 

• Förderung von Einzelvorhaben von Unternehmen 

• Verbundförderung möglich, wenn der Nutzen des Vorhabens in erster 

Linie den beteiligten KMU zugute kommt  

• Planung der Forschungs- und Entwicklungsarbeiten unter 

Berücksichtigung und Darstellung der technischen und wirtschaftlichen 

Risiken  

• Der Koordinator sollte das federführende KMU sein 

• Verwertung und Verbreitung der Ergebnisse in Anwenderbranche durch 

die KMU  
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Was spricht für KMU-innovativ? 

• Forschende KMU stehen im Zentrum der Projekte 

• Keine Deckelung der Fördersumme 

• Themenoffen im Rahmen des jeweiligen Technologiefeldes 

• Mehrjährige Laufzeiten der Bekanntmachungen 

• zwei Stichtage jährlich (15.04. und 15.10.) 
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Zielsetzung der Förderung Start MTI  

Gründungsgeschehen und Innovationen im Bereich Mensch-Technik-
Interaktion einen Schub geben 

 
 

 
Modul 1 

gründungswillige 
junge Forscherteams an 

Hochschulen & FE 

 
Modul 2  

bereits gegründete  
(junge) Start-ups 
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Modul 1: Start MTI  

Wer kann gefördert werden? 

• Bestehende Forschungsgruppen mit Potenzial zur Ausgründung 

• es muss bereits ein Status quo erreicht sein, in dem die bereits erfolgte 

F&E in dieser Konstellation deutlich wird 

 

Was kann gefördert werden? 

• F&E, Validierung, Bedarfsanalysen, belastbares Geschäftskonzept 

• Personal, Sach- und Reisekosten, Gründungsberatung, projektbezogene 

Investitionen, unternehmerische Qualifizierung und Coaching 
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Modul 1: Start MTI 

Voraussetzungen: 

• Antragsteller ist Hochschule oder Forschungseinrichtung 

• LoI der Hochschule (darin: Infrastruktur bereitstellen, Unterstützung hin 

bis zur Kommerzialisierung, Überführung der Know-how Träger) 

• jüngere Forschungsgruppenleiter mit Erfahrung 
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Modul 2: Start MTI 

Wer kann gefördert werden? 

• F&E-Vorhaben im Verbund von Unternehmen und 

Forschungseinrichtung oder nur ein Start-up 

 

Was kann gefördert werden? 

• Personal, Sach- und Reisekosten, projektbezogene Investitionen, 

unternehmerische Qualifizierung und Coaching 

• Förderhöchstsumme (Deckelung) für Start-ups pro Projekt 400.000 Euro 

(Eigenanteil berücksichtigen) 
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Modul 2: Start MTI 

Voraussetzungen: 

• Projektziel muss anwendungsbezogen und noch immer 

vorwettbewerblich sein 

• Projekt muss (mindestens) einem der MTI-Schwerpunkte zuzuordnen 

sein 

• Initiierung des Antrages durch Start-up 

• Forschungsleistung sollte signifikant durch Start-up und/oder KMU 

erbracht werden (deutlich in Mittelverteilung) 
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Rahmenbedingungen für beide Module 

• maximal 3-jährige Laufzeit 

• in MTI-Schwerpunkt verortet 

• ELSI-Aspekte berücksichtigen 

• Zusammenarbeit mit der Anwenderbranche 

• Bereitschaft zur Verbreitung der Erkenntnisse 

• Bereitschaft zur projektübergreifenden Zusammenarbeit und 

Vernetzung  
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Stolpersteine 

• Mangelnder Bezug zur Bekanntmachung  

• Geringe technologische Innovationsperspektive 

• Aussageschwache Projektskizzen 

• Unrealistische F&E-Ziele 

• Überzogene bzw. unausgewogene Finanzierungsplanung 

 

 



Düsseldorf, 10. Oktober 2018 31 

KMU oder Start-Up ? 

KMU Definition der EU-Kommission: 
- Mitarbeiter < 250 
- Jahresumsatz ≤ 50 Mio 
- Bilanzsumme ≤ 43 Mio 

 
 

Start-Up Definition des Referats 522: 
- Unternehmensalter ≤ 5 Jahre 
- Innovatives Geschäftsmodell 
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Besonderheiten 

KMU-innovativ 
 
Mindestens 50% der Fördergelder fließen an KMU 

 
 

Start MTI 
 
Möglichkeit der Abrechnung auf Ausgabenbasis (FQ bis 90%) 
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Referenten 

Tobias Schulz    
Tel.: 030 3100785586  E-Mail: tobias.schulz@vdivde-it.de 
 
Jan Philipp Meyburg    
Tel.: 0228 3917516  E-Mail: jan.meyburg@vdivde-it.de 
 
Alexander Reiss    
Tel.: 030 310078268  E-Mail: alexander.reiss@vdivde-it.de 
 
VDI/VDE Innovation + Technik GmbH 
Projektträger für das Bundesministerium für Bildung und Forschung 
Mensch-Technik-Interaktion 
www.technik-zum-menschen-bringen.de 
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